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Aus tiefstem Traum erwachte unsere kleine Wildbiene mit Namen Andrena pandellei, genannt Pandi.


Verwundert bemerkte sie, wie sie sich in ihrem engen Kokon bewegte. Sie strampelte und drückte immer stärker und stärker, bis plötzlich die Hülle über ihrem Hinterköpfchen zerbrach. Pandi wurde von warmen Sonnenstrahlen empfangen. Als sie aus ihrer engen Behausung hinauskletterte genoss sie die gewonnene Freiheit.
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Pandi spürte , dass sie Flügel hatte, leichte, feine, durchsichtige Flügel! Begeistert dehnte und streckte sie die duftigen Anhängsel und konnte - wie wenn es das Selbstverständlichste der Welt wäre - einfach losfliegen. Sie jauchzte und flog höher und höher in die Sonne hinein. Auf ihrem Höhenflug spürte sie ein unangenehmes Gefühl im Magen. Sie merkte, wie entsetzlich hungrig sie war. Wie leicht hatte sie es in ihrer Reihenhöhle gehabt: eine kleine Höhle neben der anderen aufgereiht. Dort hatten die Eltern sie stets mit duftendem Pollen umgeben, durch den sie sich nach Herzenslust hindurchfressen konnte.
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